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Dieser Abschnitt kann 
60 - 100 Wörter auf-
nehmen. 
Abbildungen und Grafi-
ken stellen einen wichti-
gen Inhalt Ihres Maga-
zins dar. 

„Musik wird oft 
nicht schön 

gefunden, weil sie 
stets mit Geräusch 

verbunden“  
Wilhelm Busch  

Auch, und speziell in Musikerziehung nutzen ich gerne die neuen und modernen Medien; obwohl 
man eigentlich mit den Ohren Musik aufnimmt, gelangt ein Song nur mehr mit dem entsprechenden 
Videoclip in die Charts; ich machen gute Erfahrungen, klassische Musik mit passendem Bildmaterial 
„untermalt“ den Schülern zugängig zu machen; über das Sehen gewöhnen sie sich ans wirkliche Hin– 
und Hineinhören. Wir leben in einer lauteren Welt, so sehnt sich jeder Mensch nach Stille, sie zu ge-
nießen, muss er sich selbst erst daran gewöhnen. Fällt nur einer aus der Rolle, stört das die ganze Ge-
meinschaft im bewussten Musikhören. Viele Zitate gäbe es hierfür, die auf dieses Problem hinweisen. 
Ein Zitat nebenan von Wilhelm Busch will ich hier stellvertretend einfügen. Die Schüler kennen schon 
den Begriff vom „akustischen Müll!“, den es zu vermeiden gilt.   Baumgartner Ferdinand  

Antonio Vivaldi   
war ein italienischer Komponist. Er 
lebte von 1678 bis 1741 in einer Kunst-
periode, die man gewöhnlich als Barock 
andeutet. Er ist in Venedig geboren .  
Da war er fast sein ganzes Leben Pries-
ter und Musiklehrer an eine Mädchen-
schule. Seine roten Haare besorgten 
ihm den Zunamen ‚Der Rote Priester‘. 
Er war ein Meister auf der Geige und 
führte manchmal seine eigenen Kompo-
sitionen auf. "Die Jahreszeiten" ist das 
berühmteste seiner  350 Konzerte.  
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